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Nach 18 Monaten: Ein neuer Newsletter!!! 
 

Unser Verein war durch die Corona-Pandemie in wesentlichen Teilen ausgebremst. Zwar hatten wir als 

Freiluft-  und Distanzsportler das Glück, in der meisten Zeit noch Tennis spielen zu können, aber der 

Punktspielbetrieb und das eigentliche Vereinsleben waren so reduziert, dass Newsletter mit Bildern kaum 

sinnvoll gewesen wären. 

 

 

Gelungener Saisonabschluss am 2.10. 
 

Auf eine solche Veranstaltung hatten sich offensichtlich viele TCler gefreut. Bei gutem Tenniswetter 

traten auf 5 Plätzen 20 Aktive, darunter auch etliche neue Mitglieder(!!), zu einem Jux-Turnier an. 

Sportwart Rolf Hundeling hatte in der Spielstärke möglichst ausgeglichene Mixed-Paare zusammen-

gestellt, um spannende Spiele zu ermöglichen. Nach einer halben Stunde tauschten die Paare auf  dem 

jeweiligen Platz die Partner. Die Sieger bekamen 2 Punkte, bei einem Unentschieden jeder einen. 



     
 

Nach einer gemeinsamen Stärkung mit Kaffee und leckerem, gespendeten Kuchen wurden noch zwei 

weitere Runden im gleichen Modus gespielt, wobei trotz eines gewissen Ehrgeizes der Spaß eindeutig im 

Vordergrund stand. 

 

  
 

Mit Balldosen als Präsente wurden nicht nur der Erste Sascha Kollenberg und der Zweite Gordon Thye 

geehrt, sondern auch der älteste Teilnehmer Manfred Steininger (83) und die jüngste Teilnehmerin 

Louis Schuchmann (20)!! 

Der Abend klang noch beim Grillen gemütlich aus. Eine gelungene Veranstaltung mit fast 40 

Teilnehmern!! Herzlichen Dank an die Organisatoren und Spender! 

 

    



Hauptversammlung am 30.9.2021 (für das Jahr 2020!!) 

 

Eingeleitet wurde sie mit einer Gedenkminute der 24 Anwesenden wegen des Ablebens des langjährigen 

Clubmitglieds „Hansi“ Grünebaum. 

 

Der 1. Vorsitzende Rolf Kuhlmann  

 

berichtete über 

- die Schwierigkeiten bei der Platzherrichtung unter Corona-Bedingungen (einschließlich der Beruhigung  

  der Polizei) 

- die hohen Kosten für die neue Anlage zum Wassersprengen 

 dankte  

- besonders unserem Platzwart Jörg Schulze wie auch allen weiteren Mitgliedern im sehr harmonischen  

  Vorstand 

- Peter Kindermann, Christian Hiller und Dirk Bußmann vom Jugend-Förderverein 

- Christa Kramer/Hedi Grußendorf von den Donnerstags-Damen, Angelika Niemeyer/Anna Sepp von  

  den Montags-Damen, Günther Stetefeld von den Mittwochs- Herren, Günter Sepp/Volker Vogelsang  

  von den Dienstagssenioren sowie der TTTruppe für die (eingeschränkte) Aufrechterhaltung des  

  gesellschaftlichen Vereinslebens. 

 

Der Sportwart Rolf Hundeling berichtete von den vielen Corona-bedingten Mannschaftsabmeldungen 

in Niedersachsen (ca.40%). Auch unsere „Herren 60“ zog zurück, die „Herren 40“ hatte wenigstens noch 

3 Spiele in der Regionsliga und 2 Spiele in der Pokalrunde, die aber alle verloren gingen. 

 

Unsere Jugendwartin Heike Schawe konnte nur berichten, dass 2 Jugendmannschaften nach den 

Sommerferien etwas Spielpraxis ohne Wertungen sammeln konnten. In diesem Jahr seien aber wieder 

über 50 Kinder im Jugendtraining. 

 

Kassenwart Wolfgang Werner musste von einem Mitgliederrückgang von 183 auf 175 Mitglieder (v.a. 

ältere Jugendliche) berichten, der Altersdurchschnitt stieg auf 51,8 Jahre. Allerdings ist die Situation zur 

Zeit deutlich besser: 195 Mitglieder! Das kann aber erst Gegenstand der nächsten Hauptversammlung im 

nächsten März sein, die das Jahr 2021 behandelt. 

Das Rechnungsjahr endete mit einem deutlich abgeschmolzenen Kassenbestand von etwa 12000 auf 

4200€, vor allem bedingt durch die teure Sprengeranlage und den Mitgliederschwund. Die Lage im 

nächsten Rechnungsjahr 2021 könnte wieder besser aussehen (Ansatz: -1900 €), auch wenn schon eine 

neue Grundwasserpumpe (mit einigen Zuschüssen) angeschafft werden musste. 

  

Kassenprüfung 

Wolfgang Johannes und Willi Kramer haben die Kasse geprüft und die korrekte Führung bescheinigt.  

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. Zum neuen Kassenprüfer für Wolfgang wurde Hans-Christian 

Hiller gewählt. 

 

Wahlen 

Bei der anstehenden Wahl wurden der Sportwart Rolf Hundeling und die Jugendwartin Heike Schawe 

einstimmig wiedergewählt. 

 



Ehrungen 

Für ihre 25jährige  Mitgliedschaft wurden Günter Stetefeld, Volker Piel (i.A.) und Volker Vogelsang 

geehrt,  

für 50jährige Mitgliedschaft Hartwig Birszwilcks und für 60jährige Mitgliedschaft Volker Schulze!!! 

Herzliche Glückwünsche und vielen Dank für ihre Treue an alle! 

 

                      
 

Ein besonderes Highlight der Hauptversammlung war der Auftritt des Vorsitzenden des Kreissportbundes 

Winfried Beckmann, der im Rahmen der Aktion „Ehrenamt überrascht“ des Landessportbundes 

Niedersachsen unserem Kassenwart Wolfgang Werner, der auch über sein direktes Tätigkeitfeld hinaus 

viele Aufgaben wahrnimmt, für sein besonderes Engagement mit einer Urkunde dankte, in der er für sein 

vorbildliches Tun zum „Vereinsheld“ ernannt wurde!!! 

 

          



Tag der offenen Tür 

 

Am 14.8. hatte der TCB zu einem Tag der offenen Tür eingeladen. Es bestanden nicht nur Möglichkeiten 

zum Tennis- und zum Boule-Spielen, sondern es wurden auch sehr spektakuläre Einblicke in das 

Rollstuhltennis geboten, das von einem Leistungssportler demonstriert wurde. Es war sehr 

beeindruckend, wie wendig und druckvoll er spielte! Rollstuhltennis ist (neben eigenen Meisterschaften) 

inzwischen auch in den normalen Punktspielbetrieb integriert, mit der Sonderregel, dass der Spieler den 

Ball zweimal aufspringen lassen darf.  

Auch viele von Vereinsmitgliedern gebackene Torten standen zur Verfügung, aber leider war die 

Resonanz - vielleicht aufgrund des Termins in den Ferien – gering. So blieb es im Wesentlichen doch 

eine vereinsinterne Veranstaltung mit einem großen, gemütlichen, gemeinsamen Kaffeeklatsch. 

 

  

  
 

Neue Tennishallen-Pächterin 

 

Wir wünschen der neuen Pächterin der Tennishalle Yvette Krauss zum Start alles Gute! Sie ist auch in 

unseren Verein eingetreten. Wer sein Tennisspiel noch verbessern möchte, ist bei Ihr als hochklassige 

Spielerin in guten Händen! 

                                                                   



Reges Boule-Spielen 

 

In diesem Jahr kam nach der Impfkampagne auch das Boule-Spielen wieder richtig in Schwung. Fast an 

jedem Mittwoch ging es in harten Kämpfen und trotzdem launiger Stimmung um die zum Sieg nötigen 13 

Punkte: Mal 13:0, mal 13:12, alles war dabei!! Vorher und zwischendrin gibt es als Zielwasser immer 

einen Ricard auf Eiswasser und oft auch französisches Gebäck. Und mit der im letzten Winter selbst 

finanzierten und montierten Flutlichtanlage kann es auch im Winterhalbjahr weitergehen. 
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